
Deichflohmarkt für
die ganze Familie

Köclrte (pm). Einen Floh-
markt direkt am Deich bei
Köckte, den hat es so bisher
noch nicht gegeben. ,Inlvun-
derschöner Lage schaffen wir
fur Händler ein attraktives
Angebot und fur Flohmarkt-
Iiebhaber, Groß urrd Klein
ein lohnendes Ausflugsziel",
verspricht der Initiator des
Deichflohmarkts Reinhard
Hauer. Der Tangermünder
plant flir Kinder wechselnde
Aktionen und Angebote. Für
Famiiien und ältere FIoh-

marktfans soll ein Shuttelser-
vice eingerichtet werden. Für
das Ieibliche WohI ist eben-
falls gesorgt. ,,Wenn jetzt noch
das Wetter mitspielt, dann ist
alles frir einen tollen Sommer-
Sonntag gegeben", so Hauer.
Erstmals geht der Deichfioh-
markt in Köckte am Sonntag,
9. August von 9 bis 17 llhr an
den Start. Händler und Besu-
cher finden alle Informatio-
nen und Anfahrtsskizzen auf
der Internetseite : www.deich-
flohmarkt-koeckte.de

Wolfgang Zahn (AMG), lmkerpatin Carmen Kalkofen und Christl
nelia Helmeke Kita-Leiterin sowie Lisa, Henry undTessa alles run

Kirchenmusik in
Osterburg & Kremkau
Osterburg,/Kremkau (pm).

Ein Orgel-Feuerwerk kön-
nen Interessierte am 11. Au-
gust in Kremkau und am 14.
August (ieweils 17 llhr und
19.30 Uhr) in der Ev. Stadt-
kirche St. Nikolai Osterburg
erleben. Die Konzerte finden
unter dem Motto "Bekann-
te Melodien für Orgel mit 4
Händen und 4 Füßen - ein
Orgel-Feuerwerk" statt.

In Kremkau flndet das au-
ßergewöhnliche Orgel-Kon-
zert-Erlebnis zum 110-iäh-
rigen Orgeljubiläum in der
Dorfkirche statt. Dabei wird
die romantische Röver-Or-

gel (erbaut 1910) erstmals
vierhändig gespielt.

Das Orgel-Duo Iris und
Carsten Lenz gibt die jeweils
zwei Konzerte in Kremkau
und Osterburg mit Video-
Ubertragung der Orgel-
Spielanlage auf eine große
Leinwand.

Zu Gehör kommen dann
unter anderem folgende
Werke: Händel: Hallelu-
ja, Bach: Air, Mozart: Tür-
kischer Marsch, Strauss:
Donauwalzer, Joplin: En-
tertainer, Lenz: Yariationen
über "Freude. schöner Göt-
terfunken".

Preis fü r Zu ku nftsgestalter
Altmark (art). Der Wirt-

schaltspreis Altmark steht
im Jahr 2O2O ganz im Zei-
chen von regionalem Enga-
gement, Kompetenz, Krea-
tivität und Ideenreichtum.
Noch bis zum 10. September
2020 können Unternehmen
aus der Altmark ihre Bewer-
bung für den 18. Wirtschafts-
preis einreichen. Mit dem
Preis sollen Zukunftsgestal-
ter und Vorantreiber der Re-
gion Altmark in den Fokus
gerückt und für ihr Engage-
ment geehrt werden.

Christian Gladigau, Ge-
schäftsftihrer von KDS Gla-
digau aus Walsleben, nahm
im vergangenen Jahr am
Wettbewerb um den Wirt-
schaftspreis in der Katego-
rie ,Handwerk" teil. ,,Dann
hat's auch geklappt und ich
habe den Wirtschaftspreis
gewonnen. Ich habe mich
riesig gefreut", berichtet
der Dachdeckermeister
sf ol z F.in wi chti oor A <nalr+

schäftsfuhrer der NTN An-
triebstechnik GmbH aus
Gardelegen, ftir die Bewer-
bung beim Wirtschaftspreis
ausschlaggebend.,,Die Teil-
nahme an einem regionalen
Wirtschaftspreis ist auch
Werbung filr uns, die in der
Region Mitarbeiter suchen
und ein wichtiger Punkt hier
bekannter zu werden.", be-
tont der amtierende Preis-
träger in der Kategorie
,,verarbeitendes Gewerbe".
Die vollständigen lnterwiews
mit den Preisträgern aus
2019 können auch als Video-
botschaften unter www.alt-
mark. delwirt schaftspreis,/
angeschaut werden.

Auch il diesem Jahr wer-
den Preisträger in den Ka-
tegorien Verarbeitendes
Gewerbe, Dienstleistung &
Tourismus, Handwerk und
Landwirtschaft gesucht. Die
Sieger der jeweiligen Kate-
gorien werden mit einem
DroicoolÄ rr^h , <nn f cnr^Äa

ket des Altmärkischeh Re-
gionalmarketing- und Tou-
rismusverbandes in Höhe
von 500 € honoriert. Mit dem
Wirtscha,ft spreis Altmark sol-
len aber auch herausragende
Existenzgründungen in der
Region Altmark sichtbar ge-
macht und gezeigt werden,
dass es sich lohlt, das Aben-
teuer eiler Unternehmens-
gründung einzugehen. Für
Mut. Innovation und Kreativi-
tät würdigt der Existenzgrün-
derpreis den Sieger ebenfalls
mit einem Gewinnerpaket in
Höhe von 3.000 €.

Die besten Unterneh-
men des diesjährigen
Wettbewerbs werden im
Rahmen eines feierlichen
Gala-Abends am Freitag,
23. Oktober. im Kulturhaus
Salzwedel unter Beachtung
der dann geltenden Corona-
Bestimmungen geehrt. Zur
Preisverleihung werden alle
Bewerber eingeladen.

T)ia Tailnolrma io+ Ännl-

patin mit den Kindern um AItn
zwei Bienenvöiker. Der erste Honi
eigene Kita-Honig ist bereits Di,
geflossen und Leiterin Frau ry u
Helmeke hat mehr aus Spaß terte
anderFreude denHonigzur und
Bewertung durch eine Fach- Bien
jury beim diesjährigen Wett- Nacl
bewerb des kulinarischen wur(
Sternes eingereicht. abge

Um so erstaunter war man danr
am Mittwoch, nun der Sieger nenf
zu sein in diesem Jahr und ser.
einen Stern zu bekommen. der
Wie Wolfgang Zahn von der gesc
Agrarmarketinggesellschaft den
des Landes bei der Über- werc
gabe anmerkte, sorgen die de a
bunten und saftigen Wiesen Gesi
nicht nur für die bekannte kun<
gute Milch bei den Kühen, über
auch lässt sich nun nach- aucl
weislich darstellen, dass die Kita-
Wiesen und die Feldflur der werc

Cobbel (pm,/rh). Es lag
förmlich in der Luft, dass am
Mittwoch etwas Besonderes
in der Kita ,,Sonnenkäfer" im
Tangerhütter Ortsteil Cob-
bel passieren würde. Vertre-
ter der Stadt Tangerhütte,
des Imkervereins, die Orts-
bürgermeistern und eine
kleine Abordnung des Kita-
Flternrates standen auf dem
Spielplatz der Kinder und
verfolgten eine ganz beson-
dere Auszeichnung.

Es ging um die Verleihung
des kulinarischen Sterns
2O2O iL der Kategorie Ho-
nig. Im Jahr 2018 hatte die
Einrichtung vom Land über
die Agrarmarketinggesell-
schaft eine komplette Schu-
limkerausstattung erhalten
und seitdem kümmert sich
Carmen Kalkofen als Imker-

Christian Gladigau mit seinem Te
triebes KDS Gladigau - zum Erfoll
Altmark 20 l9 haben seine Mitarbr
trage.n.

wirtschaftspreis-altmark.de unte
können die Bewerbungsun- Wen,
terlagen im beschreibbaren fördt
Formular direkt am PC nag€
ausgefrillt werden. Einzu- 99, .

reichen ist die Bewerbung deru
bis zum 10. September 2O2O de c

schriftlich beim ART oder marl
per E-Mail an management@ Crür
al+a--l- l^ 

^o^o


